[image: image1.png]Kooperarnon hringr's



[image: image2.png]&

WIRTSCHAFTSKAMMER WIEN





MUSTER Kooperationsvertrag interaktiv
abgeschlossen zwischen 

Partner/in A: ………………..

Adresse:…………….

PartnerIn B: ……………

Adresse:……………..
im Folgenden kurz KooperationspartnerInnen genannt. 
Vorwort

Warum wird diese Vereinbarung geschlossen und welche Ziele werden damit angestrebt? ………………

Die KooperationspartnerInnen verpflichtet sich daher grundsätzlich, die im Vorwort dargestellten Ziele nach Kräften zu unterstützen und zu fördern und insgesamt, alles zu unterlassen, was diesen Zielen und Zwecken hinderlich ist.

Inhalte der Kooperation

PartnerIn A erbringt im Rahmen dieser Vereinbarung folgende Leistungen:

……………………

PartnerIn B erbringt im Rahmen dieser Vereinbarung folgende Leistungen:

Rechte und Pflichten der KooperationspartnerInnen

Welche Regeln sollen für die Kooperation gelten? Unter welchen Bedingungen werden die Leistungen erbracht? Wer hat welche Pflichten?

…………………………………..

Ergebnisberechnung und -verteilung

Was passiert mit Ergebnissen, was mit Verlusten die im Rahmen der Kooperation entstehen? Wann sind die Zahlungen zu erbringen? Sind die Zahlungen an die Leistung gekoppelt? In welchen Raten wird bezahlt? 

Die Zahlung erfolgt auf das Konto: 

BLZ:

Konfliktregeln

In welchen Fällen kann es zu Konflikten kommen und was passiert, wenn die PartnerInnen keine Einigung erreichen können?

Die KooperationspartnerInnen werden versuchen, alle Meinungsverschiedenheiten, die bei der Durchführung dieses Vertrages entstehen, gütlich durch Verhandlungen zu lösen. Gelingt es den Kooperationspartnern nicht, ihre Meinungsverschiedenheiten beizulegen, werden sie verpflichtend ein Mediationsverfahren durchführen. Der/die Mediatorin wird aus der Liste des österreichischen Bundesverbandes der MediatorInnen gewählt.

Vertragsauflösung

Unter welchen Bedingungen kann der Vertrag beendet werden? Was passiert bei verspäteter/veränderter Leistung oder verspäteter Zahlung?

Ordentliche Kündigung

Die PartnerInnen können diesen Vertrag bis zum xx jeden Jahres mit einer Frist von x Monaten ohne eine Angabe von Gründen kündigen.

Außerordentliche Kündigung

Diese Vereinbarung kann auch aus wichtigem Grund mit sofortiger Wirkung mittels schriftlicher Kündigung aufgelöst werden. Als wichtige Gründe gelten insbesondere:

· Eröffnung eines Insolvenzverfahrens (Ausgleich, Konkurs) über das Vermögen des Kooperationspartners/der Kooperationspartnerin
· ………..

Beginn und Dauer der Vereinbarung 

Diese Vereinbarung beginnt am xx.xx.xxxx und wird auf die Dauer von …./ bzw. auf unbestimmte Dauer abgeschlossen.

Sonstiges

Wertanpassung

Die vereinbarten Zahlungen erhöhen und vermindern sich in jenem Ausmaß, in dem sich der VerbaucherInnenpreisindex gegenüber dem Monat des Vertragsabschlusses verändert, wobei eine Veränderung der Indexzahl bis einschließlich x% jeweils unberücksichtigt bleibt. Wird jedoch die Schwellgrenze überschritten oder unterschritten, wird die gesamte Veränderung voll berücksichtigt. 

Informationsverpflichtung

Die KooperationspartnerInnen verpflichten sich, alle wesentlichen Veränderungen in Bezug auf ihren Status als Selbständige bzw. die damit verbundenen steuerlichen und sozialversicherungsrechtlichen Verpflichtungen mitzuteilen.

Anwendbares Recht

Für das Rechtsverhältnis der KooperationspartnerInnen dieses Vertrages kommt ausschließlich österreichisches Recht zur Anwendung.

Gerichtsort

Wird die Mitwirkung eines staatlichen Gerichtes erforderlich, so ist das Landesgericht für ZRS in xxx als sachlich zuständiges Gericht ausschließlich zuständig.

Änderungen der Vereinbarung

Alle Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Schriftform und der Unterfertigung beider KooperationspartnerInnen. 

Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages, aus welchem Grund auch immer, ganz oder teilweise ungültig werden, so wird dadurch die Rechtswirksamkeit der übrigen Bestimmungen dieses Vertrages nicht berührt. Im Falle einer etwaigen Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen ist die ungültige Bestimmung durch eine neue gültige Bestimmung zu ersetzen, die der ungültigen Bestimmung unter Berücksichtigung der Zielsetzung dieses Vertrages wirtschaftlich und rechtlich möglichst nahe kommt.

………………………………. 
…………………………………..

Unterschrift 
Unterschrift

KooperationspartnerIn A 
KooperationspartnerIn B

Ort, am ……………………… 
Ort, am ………………………
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